
Zur Vorgeschichte:(alles blau geschrieben, nur Info)
Der Solarreader ist kein Teil der solaranzeige.de sondern ist durch Inspiration hierdurch entstanden.
Bei solaranzeige.de basiert das Auslesen der Geräte auf php-scripte und php files.
Dort kann auch ein Laie relativ viel umprogrammieren oder verändern, birgt jedoch die Gefahr, daß bei php-
Fehlern gar nichts mehr funktioniert.

Der Solarreader dagegen nutz java als Auslese-Routine, muß jedoch explizit gestartet werden.

Als erster Nutzer des Solarreader hatte ich diese Eigenheiten verstanden, und nach jedem Neustart des Pi die 
entsprechenden Befehle ausgeführt. Es hat jedoch auch bei mir ein halbes Jahr gedauert, bis ich das 
notwendige script erstellen konnte, damit es nach jedem Absturz oder normalen Neustart des Pi automatisch 
gestartet wird.

Für jemanden der keine Erfahrung mit dem Pi hat ist es evtl. schwierig die Konsole zu öffnen.
Dies würde normalerweise so ablaufen:
Monitor aktivieren und prüfen ob Grafana aktuelle Daten anzeigt. Wenn ja ist alles o.k. 
Wenn nein 
1.Grafana mit STRG+F4 beenden
2.Konsole öffnen
3. mit sudo rm -f /home/pi/Solarreader/solarreader.pid     diese Datei löschen
und die      /home/pi/Solarreader/start_solarreader.sh        aktivieren.

Das Ganze geht auch über einen ssh-Zugang, ist jedoch nach jedem Absturz oder Neustart erforderlich.

Abhilfe:

Konsole öffnen, mit
 sudo bash 
als root anmelden, 
danach mit folgendem Befehl

 nano /etc/init.d/reboot_solarreader.sh
den folgenden Text einfügen. Dabei ist auf die Schreibweise des SOLARREADER_PATH zu achten. Falls 
das Programm in einem anderen Pfad angelegt ist, so muss es hier geändert werden.

#!/bin/sh
# reboot script
SOLARREADER_PATH='/home/pi/solarreader'
# delete the pid file
sudo rm -f $SOLARREADER_PATH/solarreader.pid
# start solarreader script
cd $SOLARREADER_PATH/ && ./start_solarreader.sh

mit STRG+X speichern, mit „J“ bestätigen und schließen
danach Rechte vergeben
chmod 755 /etc/init.d/reboot_solarreader.sh



Autostart mit rc.local

Möchte man eigene Dienste, eigene Skripte oder Programmebeim Systemstart automatisch starten kann man 
diese in die Datei /etc/rc.local eintragen. Hierbei muss „sudo“ nicht verwendet werden, Einträge in dieser 
Datei werden immer mit Root Rechten ausgeführt, rc.local startet Dienste und Scripte nur außerhalb der 
grafischen Oberfläche automatisch.

Die Datei rc.local kann zum Beispiel mit dem Editor Nano bearbeitet werden.

Mit sudo nano /etc/rc.local   öffnet man diese Datei und fügt folgende Zeile ein

/etc/init.d/reboot_solarreader.sh    #start solarreader

diese Datei könnte dann wie folgt aussehen:
#!/bin/sh -e
#
# rc.local
#
# This script is executed at the end of each multiuser runlevel.
# Make sure that the script will "exit 0" on success or any other
# value on error.
#
# In order to enable or disable this script just change the execution
# bits.
#
# By default this script does nothing.
# Print the IP address
_IP=$(hostname -I) || true
if [ "$_IP" ]; then
  printf "My IP address is %s\n" "$_IP"
fi
/etc/init.d/reboot_solarreader.sh # start_solarreader
exit 0

Quelle: http://raspberry.tips/raspberrypi-einsteiger/raspberry-pi-autostart-von-skripten-und-programmen-
einrichten



alternativ mit crontab -e

folgende Zeile in den cronjob einfügen

@reboot sleep 20 && /etc/init.d/reboot_solarreader.sh

am Ende der crontab die Leerzeile nicht vergessen, sonst wird die Änderung nicht wirksam.
Beim genutzen solaranzeige-Image funktioniert der crontab nicht mit dem nano-Editor, sondern nur mit 
„mcedit“.
Ich habe es nicht geschafft, diesen umzustellen.
Dort kann man keine copy-Funktion nutzen, sondern muß alles schreiben.

Am unteren Bildschirmrand gibt es u.a. die Buttons F2 Speichern und F10 Beenden. Drückt man gleich auf 
den F10 wird man gefragt, ob gespeichert werden soll.

Kontrolle durchführen.

reboot

Nach spätenstens 2 Minuten sollte am aktivierten Monitor des Pi die Grafanaoberfläche mit aktuellen Daten 
erscheinen. Wenn nicht Enrico anrufen.

Alternativ kann man auf die /etc/init.d/reboot_solarreader.sh verzichten, wenn die dortigen Befehle gleich in 
crontab -e eingetragen werden. Das macht jedoch spätere Pflege schwieriger.

Viel Erfolg und für Verbesserungsvorschläge bin ich offen und dankbar.
Enrico
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